
Die Nutzung einer zentralen Benutzeroberfläche zur Bereitstellung und Bearbeitung kundenspezifischer Da-
ten führt zu einer effizienteren und effektiveren Abwicklung von Geschäftsprozessen im Versorgerumfeld. Als
integrierte Plattform für die interaktive Bearbeitung hat sich das Interaction Center (IC) in Verbindung mit ei-
nem versorgungsspezifischen Kundenstammblatt in der Praxis bewährt.

» SAP CRM Kundenstammblatt«
Ganzheitliche und systemübergreifende Kundensicht mit Hilfe
eines versorgungsspezifischen Kundenstammblatts
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Die Lösung

Die Lösung der evu.it ermöglicht
eine ganzheitliche Darstellung sys-
temübergreifender (versorgungsspe-
zifischer) Kundeninformationen aus
unterschiedlichen Quellsystemen
(CRM, IS-U, BW, Core). Den Service-
Mitarbeitern steht somit eine konsoli-
dierte Sicht auf alle relevanten kun-
denspezifischen Informationen ein-
schließlich der Kundenkontakthistorie
zur Verfügung und erleichtert
dadurch die tägliche Arbeit im Ser-
vice-Bereich.

Neben der detaillierten Anzeige von
versorgungsspezifischen Daten kön-
nen durch die Verwendung eines ob-
jektabhängigen Kontextmenüs SAP
IS-U-Geschäftsprozesse bequem per
Mausklick aufgerufen werden
(Vorwärtsnavigation).

Mit Hilfe des SAP CRM Kunden-
stammblatts erfolgt eine Anzeige von
Detailinformationen zu folgenden
SAP CRM-/IS-U Geschäftsobjekten:

• Geschäftspartner (Stammdaten,
Marketinginformationen, Bezie-
hungen, verantwortliche Mitarbei-
ter in Vertrieb und Abrechnung)

• kaufmännische Stammdaten (Ver-
tragskonten, Verträge, Abschläge,
Kontenstand)

• technische Stammdaten (An-
schlussobjekte, Verbrauchsstellen,
Anlagen, Geräte)
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Funktionen

Die Lösung der evu.it zum versor-
gungsspezi�schen Kundenstammblatt
umfasst die nachfolgend aufgeführ-
ten Funktionalitäten:

• systemübergreifender Zugri� auf
alle relevanten Kundeninformatio-
nen zum Geschäftspartner und den
abhängigen Objekten (Quellen:
CRM, IS-U, BW, Core)

• �exible Ausprägung und einfacher
Aufruf eines objektabhängigen
Kontextmenüs zur Ausführung ver-
sorgungsspezi�scher IS-U- und
CRM-Prozesse

• Investionssicherheit bei der Umset-
zung der Anforderungen zum infor-
matorischen Unbundling:
o Bereistellung aller relevanten

Vertriebsinformationen in einer
integrierten CRM- / IS-U-Sys-
temlandschaft

o Unbundling-konformer Daten-
zugri� auf sensible Kundenin-
formationen und Geschäftspro-
zesse (Kombination aus Kun-
denstammblatt und CRM- / IS-
U-Berechtigungskonzept)

• komfortable Bearbeitung von Kun-
den- und technischen Daten durch
Verwendung unterschiedlich aus-
geprägter Kundenstammblätter

• schnelle Anzeige von Stammdaten-
informationen bspw. GP-Rollen,
Sparte des Versorgungsvertrags,
Bankverbindungen, Ansprechpart-
ner

• Anzeige des Kundenstatus pro
Sparte / Produkt (bspw. Interes-
sent, Vertragspartner) in Abhängig-
keit zur Abnahmestelle

• einfache P�ege von Kundendaten
durch Direktzugri� wahlweise auf
den CRM- oder IS-U-Geschäftspart-
ner

• automatische Findung und Anzeige
des zuständigen Mitarbeiters in
Vertrieb und / oder Abrechnung

• Darstellung von Marketingmerk-
malen und GP-Beziehungen (bspw.
Ansprechpartner) zum Geschäfts-
partner

• benutzerfreundliche Anzeige und
P�ege von Vertragskonten (u.a. Be-
zeichnung, Status, Mahnverfahren,
Mahnstufe, Mahnsperrgrund, Sal-
do)

• benutzerfreundliche Anzeige und
P�ege von Vertragsdaten (u.a Tarif-
typ, Einzugsdatum, Auszugsdatum,
inaktive Verträge)

• Anzeige von Verbrauchsdaten (Zäh-
lerstände seit der letzten Turnus- /
Schlussrechnung pro Gerät inkl.
Ablesedatum und Ablesegrund)

• Hierarchische Anzeige von An-
schlussobjekten und Verbrauchs-
stellen sowie P�ege per Direktzu-
gri�

• benutzerfreundliche Anzeige und
P�ege von Anlagedaten (u. a.
Branche, Art, Service, Ableseein-
heit, gesperrte Anlagen)

• Anzeige von Sperrbelegen bei ge-
sperrten Geräten

• Anzeige von Lagezusätzen und
Leerständen (Eigentümerzuord-
nung)


